
    

GEMEINDE GROSSWEITZSCHEN 
Beschlussvorlage außerordentliche Sitzung am 11.02.2025  

Öffentlichkeitsstatus Beratungsfolge TOP  Vorlage Nr.  

Öffentlich Gemeinderat 4 4 

      
Bezeichnung der Vorlage 

AfD- Gemeinderatsfraktion Großweitzschen, Antrag GR 04-25 
Änderung der Hauptatzung der Gemeinde Großweitzschen, 2. Abschnitt § 8, 
Abs.2, der Bürgermeister der Gemeinde Großweitzschen soll statt hauptamtlich 
nur noch ehrenamtlich tätig sein 
 
Amt      

Bürgermeister                             Görs  

  Unterschrift        Datum Einreicher Unterschrift           Datum 

      
Burkert     
Bürgermeister Unterschrift       Datum   

 

Mit Datum vom 09.01.2025 stellte die AfD-Fraktion den Antrag auf Änderung der 
Hauptatzung der Gemeinde Großweitzschen, 2. Abschnitt § 8, Abs.2, der Bürgermeister 
der Gemeinde Großweitzschen soll statt hauptamtlich nur noch ehrenamtlich tätig sein 
(siehe Anlage). 
 
Begründung: siehe Antrag der AfD-Fraktion als Anlage 
 
Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag: 
Auszug aus §51 sächs.GemO in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.März 2018 
(SächsGVBL. S. 62) die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29.Mai 2024 
(SächsGVBl. S .500) geändert worden ist. 
 

(2)1Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit.2Abweichend von Satz1 kann in 

Gemeinden unter 5000 Einwohnern, die Mitglied eines Verwaltungsverbandes oder, ohne 

erfüllende Gemeinde zu sein, einer Verwaltungsgemeinschaft sind, die Hauptsatzung bestimmen, 

dass der Bürgermeister Ehrenbeamter auf Zeit ist.3Ein Bürgermeister behält seine Rechtsstellung 

bis zum Ende der laufenden Amtszeit. 

Die Gemeinde Großweitzschen hat lt. Statistik 2664 Einwohner, jedoch ist sie kein 
Mitglied eines Verwaltungsverbandes oder einer Verwaltungsgemeinschaft. Damit kann 
die Hauptsatzung nicht bestimmen, dass der Bürgermeister der Gemeinde 
Großweitzschen ein Ehrenbeamter auf Zeit ist. 
 
Mit dem Ändern der Hauptsatzung zu diesem Punkt und dem Bestimmen eines 
ehrenamtlichen Bürgermeisters würde sich die Gemeinde nicht rechtskonform verhalten. 
Die Gemeinde/der Gemeinderat würde gegen höherrangiges Recht verstoßen und der 
Bürgermeister muss in dem Fall in Widerspruch gehen und diesen der Rechtsaufsicht 
übergeben. 
 
 
 
 

 



Beschlussantrag: 
 

Der Gemeinderat beschließt die Änderung der Hauptsatzung im 2. Abschnitt § 8 
Rechtsstellung des Bürgermeisters, Abs. 2 „Der Bürgermeister ist ehrenamtlich tätig. 
Seine Amtszeit beträgt 7 Jahre“. 
 
 
 

Stimmergebnis: 
 

Anwesend GR:  stimmberechtigt:  dafür:   dagegen:  

        

Bürgermeister: 
 

 befangen:  Enthaltung:
  

   

        

 


